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Wahrheit oder Pflicht?
So verführt man den Pharao! - YamixYugi

Von jyorie

Kapitel 16: Level 16 - Spiel 8, Wahrheit Atemu (Was
hälst du von mir?)

Spiel 8, Wahrheit Atemu

 x Level 16 

 # Du kommst von Level 24  
Seltsam, seltsam, was man da so alles über Yugi erfährt. Armer Atemu, hast du
jetzt noch Lust weiter mit Yugi zu spielen nach so einem Schlag?

Und du sprichst auch schon weiter: „Yami, was nimmst du jetzt. Wahrheit oder
Pflicht?“

Ich bin echt erstaunt wie schnell du über das Thema hinweg gehst, aber scheinbar
willst du nicht weiter darüber reden, oder habe ich etwas Dummes dazu gesagt?
Andererseits wenn ich dich auf diese Weise, noch für ein paar Momente haben kann,
auch wenn es schweren Herzens ist, dann spiele ich weiter, für dich. Nur für dich, weil
du es möchtest. In meinen trüben Gedankengängen schwelgend, suche ich mir die
erste Option aus: „Ich nehme Wahrheit.“

Ein kleines unsicheres Schmunzeln legt sich über deine Lippen. „Was findest du an der
Person links von dir am besten?“ Und nochmals spüre ich die Unsicherheit bei dir, die
Frage kam so zögerlich aus deinem süßen Mund. Nicht mal richtig traust du dich zu
fragen, was ich an DIR mag. Dann hast du das Thema wohl noch nicht komplett
abgeharkt, oder du möchtest weiter aufgebaute werden. Ach mein Yugi, mein lieber
Yugi, ich bin ratlos, wodurch sind wir uns nur so fern geworden, das ich dich nicht
mehr lesen kann? Ich nicht mehr weis was du willst, denkst, oder gar vorhast und
planst?

„Ja, … da hier momentan nicht so viele Personen anwesend sind, … denke ich mal
meinst du DICH mit der Person links von mir?!“ Necke ich dich, mir ist die Stimmung
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die hier momentan in der Luft liegt zu steif und angespannt, es soll wieder lockerer
werden. Worauf du schmunzelst und leicht nickst. Ach ja, also wieder mal alles
herunterschlucken, auch das was ich eben erfahren habe, was mich zutiefst schmerzt.
Dir kann man einfach nicht böse sein. Und das du aus Mitleid zu mir, auf deine Liebe
verzichten würdest – würdest du das überhaupt? Das will ich nicht! Ich will, dass du
Glücklich bist und Lachst! Ich muss das jetzt wirklich wieder vergessen, und bemühe
mich weiter zu machen, damit du nichts merkst.

Mit einem Klos im Hals versuche ich dir jetzt zu sagen warum ich dich mag, welch eine
Ironie, ein fast Liebesgeständnis ohne die Poernte: „Es gibt so vieles was einfach nur
Toll und Schön ist an dir. Ich weis gar nicht recht wo ich da anfangen soll.“ Irgendwie
sehen deine Augen jetzt leicht verträumt aus, was hat das den jetzt wieder zu
bedeuten, frage ich mich. Du veranstaltest heute ein wahres Gefühlskarussell für
mich.

„Du bist wunderschön und einzigartig! Du bist zu allen freundlich, nett, hast immer ein
aufmunterndes Wort für Andere. Du versuchst jedem zu helfen, in jedem das Gute zu
sehen. Du bist ehrlich. Du bist nicht nachtragend. Du bist geradlinig und bleibst dir
immer treu.“ Ich halte momentan deinem Blick nicht mehr stand. Du bist so niedlich
und unschuldig, aber ich möchte nicht dass du den Schmerz in meinen Augen sehen
kannst. Es tut einerseits gut dir zu sagen warum du so besonders bist, wofür ich dich
liebe, aber gleichzeitig führt es mir vor Augen was ich so gut wie verloren habe, und
daher kann ich dir nur mit gesenktem Kopf weiter antworten.

„Du redest nicht schlecht über Andere, und wenn Gespräche auf Geläster über deine
Freunde hinlaufen, wechselst du das Thema. Du versuchst deine gesteckten Ziele zu
erreichen und gibst nicht auf. Du bist Achtsam bei jedem der dir begegnet. Es ist
angenehm sich in deiner Gegenwart aufzuhalten. Du kannst anhänglich sein in
positivem Sinn. Du besitzt ein ansprechendes Wesen. Du bist anständig, anziehend
und aufgeschlossen. Mir gefällt deine aufgeweckt Art, und die Weise wie du öfters
der Aufmerksamkeit bedürftig bist. Es ist schön zu beobachten wie aufrichtig du bist,
und immer begeistert sein kannst, auch über die vielen kleinen Dinge die im Leben
vorüberziehen. Eine deiner großen Stärken ist deine Beharrlichkeit, dass du versuchst
beherzt an Probleme heranzutreten, leider meist nur dann wenn es um Andere geht,
bitte vergiss dich selbst dabei nicht! Du bist besonders beständig, und auch
charakterfest weil du nie etwas Schlechtes auf deine Freunde kommen lassen
würdest, in solchen Situationen hast du einen richtigen Dickkopf und bist
durchsetzungsstark um ihnen zu helfen. Du besitzt Ehrgeiz und kannst diese richtig
anwenden. Du bist Empfindungsvoll und voll zarten Erbarmens, aber auch energisch.
Und wenn es um Duell Monsters geht, sehr erfolgsorientiert und kämpferisch, aber
trotz deiner Erfolge hierbei bist du auf dem Teppich geblieben und hast auch deine
Natürlichkeit nicht verloren.“ Ach ja bei dem Gedanken an unsere gemeinsamen
Duelle die uns damals so zusammengeschweißt haben, werden so viele Erinnerung
wach, das ich tief Seufzen muss. Ich merke wie du deswegen erschrocken aufschaust,
aber momentan kann ich dich wirklich nicht ansehen, dir nicht in deine strahlenden
amethystfarbenen Meere blicken.

„Du hast einfach eine erfrischende, fanatische, fesselnde Mischung von allem. Man
kann an dir loben das du fleißig bist, sowie freundlich, freundschaftlich, gefühlvoll und
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genauigkeitsliebend. Es ist beispiellos wie geradlinig, gerechtigkeitsliebend, gescheit
und geschickt du bist. Yugi du bist einfach großartig! Du hat ein immenses
Harmoniebedürftniss. Ich schätze deine Herzlichkeit sehr. Ich freue mich wenn du
Lebenslustig bist. Ich konnte im Lauf unserer Freundschaft sehen wie du immer
mutiger geworden bist und auch etwas selbstbewusster, wobei du an deinem
Selbstbewusstsein noch sehr wachsen kannst. Dein Wesen ist warmherzig,
zartfühlend, manchmal zerbrechlich aber du bist immer zuverlässig!“

Dann kann ich nicht anders, ich muss dir doch wieder in die Augen schauen, aber mein
Blick wird wieder traurig, weil ich an das unvermeidliche denken muss: „Yugi, wer dich
mal bekommt, der hat den Hauptgewinn gezogen!“

Bei meinem letzten Satz ist es als ob du erwachst aus einem Traum, und du schaust
mich entsetzt an. Deine lächelnden Züge sind verschwunden, dein Gesicht wird
augenblicklich kreidebleich. Wie ein Blitz lies dich meine letzte Aussage
zusammenzucken. Habe ich was Falsches gesagt?

-------------------

Schauen wir mal wie es weitergeht, irgendwie verfährt sich die Situation
immer mehr…

#  Bitte klicke dich weiter durch zum Level 12   

.
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